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Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Brandis, Stadt

Kirchberg 17 (neben)

Beucha * 66/16

WasserturmBauwerksname

Wasserturm; ortsbildprägendes technisches Denkmal, bildet mit seiner Durchfahrt zugleich Zugang zum 
Kirchhof, versorgungsgeschichtlich, ortsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Der 1911-13 nach einem Entwurf des Brandiser Walter Gralapp vom Leipziger Zivilingenieur Arthur Bunde 
errichtete Wasserturm auf dem Kirchberg prägt das Ortsbild von Beucha. Er wurde unter Einbeziehung des 
Landesvereins Sächsischer Heimatschutz als achteckiger, einem Bergfried nachempfundenen Turm, 
ausgeführt. Sein quadratisches Sockelgeschoss ist als Tordurchfahrt zum Kirchhof ausgebildet. Ein von 
monolitischen Granitsäulen aus dem Beuchaer Steinbruch getragenes Pultdach vermittelt zwischen dem zur 
Kirche ansteigenden Gelände und dem 27 Meter aufragenden Wasserturm. Kleine, ungerahmte Fenster 
und ein leicht ausgestelltes Gesims gliedern die schlichte, graue Putzfassade. Das flache Zeltdach wird von 
einer kupfergedeckten Laterne abgeschlossen. Bis ca. 1952 diente der Turm der Wasserversorgung der 
Ortschaften Beucha, Kleinsteinberg, Wolfshain und Albrechtshain. Sein nach oben offener, stählerner 
Barkhausenbehälter mit einem Fassungsvermögen von 100 m³ ist ebenso erhalten wie die gußeiserne 
Wendeltreppe, die die Innenerschließung ermöglicht. 
Als Zeugnis der frühen kommunalen Wasserversorgung Anfang des 20. Jahrhunderts kommt dem 
Wasserturm eine versorgungs- und technikgeschichtliche Bedeutung zu. Gleichzeitig hat er 
ortsbildprägenden Charakter. 

LfD/ 2017

Denkmaltext

1911-1913 (Wasserturm)Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

LXXXIX/52/13

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

LXXXIX/52/14

Beschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

F 08974961 A

2011

Wikipedia_Radler59

WasserturmBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Seite 1 von 2



Auszug aus der Denkmalkarte

Dieses Dokument ist gemäß der Creative Commons-Lizenz CC-BY-NC-ND
urheberrechtlich geschützt.

Seite 2 von 2


